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CANDIDATE RESEARCH

Leistungsbeschreibung - Research Only

CANDIDATE RESEARCH unterstützt Personalberatungen und Recruiter bei bestehenden
Suchmandaten durch zusätzliche Recherchekapazität. Im Modell Research Only werden potenziell
passende Kandidaten anhand eines abgestimmten Suchprofils recherchiert, identifiziert und als
Kandidatenleads dokumentiert übergeben.

1. Gegenstand der Leistung

• Der Auftraggeber bleibt Mandatsinhaber und verantwortet seinen eigenen Recruiting- und
Beratungsprozess.

• Die Recherche stützt sich auf öffentlich zugängliche bzw. im Rahmen der genutzten beruflichen
Rechercheplattformen sichtbare Informationen.

• Research Only ist keine Personalvermittlung und keine abschließende Kandidatenqualifizierung.

2. Grundlage der Recherche

Vor Beginn der Recherche werden die wesentlichen Suchkriterien mit dem Auftraggeber
abgestimmt. Dazu können insbesondere Funktion, fachlicher Hintergrund, Führungserfahrung,
Branchen-/Unternehmensumfeld, Region bzw. Suchradius sowie weitere Muss- und Soll-Kriterien
gehören.

• Die Recherche erfolgt auf Basis der vom Auftraggeber bereitgestellten und abgestimmten
Kriterien.

• Änderungen oder wesentliche Erweiterungen des Suchprofils nach Beginn der Recherche können
eine zusätzliche oder neue Rechercheleistung darstellen.

• Nicht öffentlich erkennbare Eigenschaften oder Informationen können im Research nicht
verlässlich geprüft werden.

3. Recherche und Ergebnisübergabe

CANDIDATE RESEARCH führt Suchläufe durch, prüft öffentlich erkennbare berufliche Informationen
und dokumentiert Profile, die anhand des vereinbarten Suchprofils als potenziell relevant identifiziert
werden.

• Die Ergebnisübergabe erfolgt in einer strukturierten Kandidaten-/Ergebnisliste bzw. in der für den
Auftrag vereinbarten Form.

• Ein übergebener Kandidatenlead ist ein recherchiertes Profil mit nachvollziehbaren
Anhaltspunkten für eine mögliche Passung zum Suchprofil.

• Ein Kandidatenlead ist ausdrücklich kein bereits qualifizierter, kontaktierter, wechselbereiter oder
abschließend geeigneter Kandidat.

• Die Anzahl identifizierbarer und übergabefähiger Kandidatenleads ist vom jeweiligen
Kandidatenmarkt, dem vereinbarten Suchprofil sowie den öffentlich verfügbaren Informationen
abhängig. Eine bestimmte Anzahl von Kandidatenleads, eine Mindestanzahl oder ein bestimmtes
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Rechercheergebnis wird nicht geschuldet oder garantiert.

• Die Recherchepauschale wird für die Durchführung der vereinbarten Rechercheleistung erhoben
und ist unabhängig davon geschuldet, wie viele übergabefähige Kandidatenleads im
Bearbeitungszeitraum identifiziert werden können.

4. Definition Kandidatenlead

Als Kandidatenlead gilt ein im Rahmen des Auftrags identifiziertes und an den Auftraggeber
übergebenes Kandidatenprofil, das auf Grundlage der zum Recherchezeitpunkt öffentlich
verfügbaren Informationen Anhaltspunkte für eine mögliche Übereinstimmung mit dem
vereinbarten Suchprofil aufweist.

• Die Übergabe als Lead stellt keine Garantie dar, dass sämtliche Kriterien tatsächlich erfüllt sind.

• Nicht belegte Informationen werden nicht als Tatsachen unterstellt.

• Insbesondere Wechselbereitschaft, tatsächlicher privater Wohnort, Mobilität, Gehaltsvorstellung,
Kündigungsfrist, persönliche Motivation und nicht öffentlich dokumentierte
Verantwortungsbereiche sind ohne direkte Kandidatenqualifizierung regelmäßig nicht
verifizierbar.

• Die Entscheidung über Ansprache, Qualifizierung, Interview, Vorstellung beim Mandanten und
weitere Verwendung des Leads liegt beim Auftraggeber.

5. Candidate Reserve

Während der Recherche können zusätzlich Profile gefunden werden, die nicht als reguläre
Kandidatenleads übergeben werden, aber einzelne relevante Anknüpfungspunkte zum Suchprofil
aufweisen. Solche Profile können intern als Candidate Reserve geführt werden.

• Die Candidate Reserve ist internes Recherche- und Arbeitsmaterial und grundsätzlich nicht
Bestandteil des geschuldeten Rechercheergebnisses.

• Es besteht kein Anspruch auf Anlage, Mindestumfang, Vollständigkeit oder Herausgabe einer
Candidate Reserve.

• Reserveprofile können beispielsweise deshalb zurückgestellt werden, weil die Passung schwächer
ist, einzelne Muss-Kriterien öffentlich nicht ausreichend belegbar sind, die regionale Passung
fraglich ist oder sonstige relevante Unsicherheiten bestehen.

• Auf Wunsch des Auftraggebers können einzelne geeignete Reserveprofile zusätzlich übergeben
werden. Mit der Übergabe gelten sie als Kandidatenleads und werden nach der vereinbarten
Vergütung je Kandidatenlead berechnet, sofern ausdrücklich nichts anderes vereinbart wird.

• Eine unentgeltliche Herausgabe von Reserveprofilen im Einzelfall erfolgt ausschließlich aus Kulanz
und begründet keinen Anspruch für laufende oder zukünftige Aufträge.

6. Was Research Only nicht umfasst

Soweit nicht ausdrücklich als zusätzliche Leistung vereinbart, sind insbesondere folgende
Tätigkeiten nicht Bestandteil von Research Only:

• Direktansprache oder Kontaktaufnahme mit Kandidaten;

• Telefonische oder schriftliche Kandidatenqualifizierung, Interviews oder Motivationsprüfung;
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• Prüfung der tatsächlichen Wechselbereitschaft, Gehaltsvorstellung, Kündigungsfrist oder
Mobilität;

• Referenzprüfungen, Background Checks oder Eignungsdiagnostik;

• Abschließende fachliche oder persönliche Eignungsbewertung;

• Vorstellung oder Präsentation von Kandidaten beim Endkunden;

• Markt-, Wettbewerbs- oder Vergütungsanalysen, soweit diese nicht ausdrücklich beauftragt
wurden;

• Strategische Mandatsberatung oder Entwicklung/Neukonzeption der Suchstrategie nach
Ergebnisübergabe;

• Umfangreiche nachträgliche Neubewertung bereits übergebener Longlists aufgrund neuer oder
veränderter Kriterien;

• Vollständige Nachanalyse aller während der Recherche angesehenen, verworfenen oder intern
zurückgestellten Profile.

7. Rückfragen nach der Ergebnisübergabe

Kurze sachliche Rückfragen zur Nachvollziehbarkeit der gelieferten Recherche sind Bestandteil einer
ordentlichen Ergebnisübergabe. Nicht umfasst sind umfangreiche erneute Profilanalysen, neue
Marktanalysen, eine vollständige Neubewertung der Ergebnisliste oder zusätzliche Suchaufträge.
Entsteht zusätzlicher Recherche- oder Beratungsbedarf, wird dieser vor Durchführung separat
abgestimmt.

8. Bearbeitungszeitraum

Ein vereinbarter Bearbeitungszeitraum bezeichnet das Zeitfenster, innerhalb dessen die Recherche
durchgeführt und das Ergebnis erstellt wird. Er stellt keine Zusage einer exklusiven Vollzeittätigkeit
für den Auftraggeber dar.

• Ein Bearbeitungszeitraum von fünf Werktagen bedeutet Recherche und Bearbeitung innerhalb
dieser fünf Werktage; er bedeutet nicht fünf Arbeitstage zu jeweils acht Stunden exklusiver
Tätigkeit für diesen Auftrag.

• CANDIDATE RESEARCH organisiert Suchläufe, Prüfungen und Dokumentation innerhalb des
vereinbarten Zeitraums eigenständig.

9. Vergütung

Sofern im individuellen Angebot nichts Abweichendes vereinbart wird, gilt für Research Only das
jeweils angebotene Vergütungsmodell. Der derzeitige Standard lautet: 249 EUR netto
Recherchepauschale zuzüglich 29 EUR netto je übergebenem Kandidatenlead.

• Die Recherchepauschale vergütet die Aufnahme, Vorbereitung und Durchführung des
Rechercheauftrags innerhalb des vereinbarten Bearbeitungszeitraums und ist nicht vom
Erreichen einer bestimmten Leadanzahl abhängig.

• Die Leadvergütung fällt ausschließlich für die tatsächlich übergebenen Kandidatenleads an.

• Zusätzliche Leistungen außerhalb des vereinbarten Research-Only-Umfangs werden nur nach
vorheriger Abstimmung erbracht und gesondert vergütet.
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10. Grenzen öffentlich verfügbarer Informationen

Research Only arbeitet mit Informationen, die zum jeweiligen Recherchezeitpunkt öffentlich bzw.
über die genutzten beruflichen Rechercheplattformen sichtbar sind. Diese Informationen können
unvollständig, veraltet, vom Profilinhaber verkürzt dargestellt oder interpretationsbedürftig sein.

• Der in sozialen oder beruflichen Netzwerken angegebene Ort bzw. Standort stellt nicht zwingend
den tatsächlichen privaten Wohnort einer Person dar. Profilinhaber können beispielsweise eine
nahegelegene größere Stadt, eine Metropolregion, den Arbeitsort oder eine andere geografische
Zuordnung angeben. Aus einer öffentlich sichtbaren Ortsangabe kann daher ohne weitere
Verifizierung nicht zuverlässig auf den tatsächlichen Wohnort oder die konkrete Entfernung zum
Einsatzort geschlossen werden.

• Funktionsbezeichnungen lassen nicht in jedem Fall den vollständigen tatsächlichen
Verantwortungsumfang erkennen.

• Fehlende öffentlich sichtbare Angaben bedeuten nicht automatisch, dass eine Qualifikation oder
Erfahrung nicht vorhanden ist.

• Umgekehrt ersetzt eine öffentlich sichtbare Angabe nicht die spätere Verifizierung durch den
Auftraggeber oder den Kandidaten selbst.

11. Verantwortung des Auftraggebers

Der Auftraggeber prüft die übergebenen Leads im Rahmen seines eigenen Mandats- und
Recruitingprozesses und entscheidet eigenverantwortlich über deren weitere Verwendung.

12. Zusatzleistungen

Leistungen, die über Research Only hinausgehen, können - sofern angeboten und kapazitiv möglich
- separat vereinbart werden. Art, Umfang, Bearbeitungszeit und Vergütung werden vor Beginn
gesondert vereinbart.

13. Verhältnis zu Angebot und AGB

Diese Leistungsbeschreibung konkretisiert den fachlichen Leistungsumfang von CANDIDATE
RESEARCH. Individuelle Vereinbarungen im Angebot bzw. in der Auftragsbestätigung gehen dieser
allgemeinen Leistungsbeschreibung vor. Ergänzend gelten die vereinbarten AGB.



